
SV BW Bilshausen ­ Jugendfußball 
D 3 souverän in der Zwischenrunde, D 6 überrascht erneut 

Donnerschlag – was für eine Steigerung! Mit einer überzeugenden Leistung ließ die 
D 3 des SV BW Bilshausen am vergangenen Samstag im zweiten Teil der Vorrunde 
um  die  diesjährigen  Kreismeisterschaften  keine  Zweifel  am  Erreichen  der 
Zwischenrunde  aufkommen  und  sicherte  sich  darüber  hinaus  sogar  noch  mit  4 
Siegen und 20 Punkten bei drei Zählern Vorsprung den ersten Tabellenplatz in ihrer 
Gruppe.  Bereits  im  Auftaktspiel  gegen  RSV Göttingen  05    11  ließen  es  die  Blau­ 
Weißen  mächtig  krachen  und  fertigten  ihren  überforderten  Gegner  binnen  nur  10 
Minuten gleich mit 8:0 ab. Auch die folgenden Partien gegen die beiden Vertretungen 
des Nikolausberger SC stellten kein Problem für die Schützlinge von Thomas Knebel 
und Uwe Giebel dar. Die zweite Nikolausberger Mannschaft wurde mit 3:0 besiegt; 
gegen die  „Erste“ – bis dato Tabellenzweiter – gelang ein 3:1­Erfolg. Hart kämpfen 
musste  man  im  entscheidenden  Spiel  um  den  Turniersieg  gegen  den  bisherigen 
Tabellenführer  ESV  RW Göttingen,  der  aber  ebenfalls  mit  1:0  geschlagen  werden 
konnte  und  dadurch  sogar  noch  auf  den  undankbaren  vierten  Tabellenplatz 
zurückfiel.  Ein  dickes  Kompliment  daher  an  die  dritte  D­Jugend  des  SV  BW 
Bilshausen,  welcher  in  dieser  Form  auch  gute  Chancen  für  das  Überstehen  der 
Zwischenrunde zugebilligt werden können. 
Ein dickes Kompliment gebührt aber auch der D 6 des SV BW Bilshausen, die bei 
ihrem zweiten Hallenauftritt  erneut  für Überraschungen sorgte. Zunächst wurde die 
zweite  Mannschaft  des  Gastgebers  Bovender  SV  mit  1:0  bezwungen,  mit  dem 
gleichen  Ergebnis  gewannen  die  Blau­Weißen  auch  anschließend  gegen  RSV 
Göttingen 05 11 und  verbesserten  sich  dadurch  im Gesamtklassement  sogar  noch 
auf  Platz  6.  Selbst  bei  den  0:3­Niederlagen  in  den  Abschlussspielen  gegen  den 
Nikolausberger SC 1  und ESV RW Göttingen waren die  Jungs  besser,  als  es  das 
Ergebnis aussagt, so dass das Trainergespann Thomas Wiertelorz / Andreas Heine 
mit ihren Schützlingen mehr als zufrieden sein konnte.


